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Die Militärluftſchiffahrt
in Frankreich.

Die Bedeutung des Dienſtbetriebes und der nach ein
heitlichen Grundſätzen geleiteten Militäraviatik bei den
Franzoſen liegt mit darin, daß an der Spitze aller Ein
richtungen ein hoher Offizier, Generalleutnant Roques,
ſteht, dem für ſeine Anordnungen völlig freie Hand ge
laſſen iſt und der nur einen Vorgeſetzten, den Kriegs
miniſter, über ſich hat. Die neue Behörde iſt noch im Ent
ſtehen begriffen und wird erſt nach und nach mit dem Fort
ſchritt der Erfahrungen beſtimmter Formen an ein ein
heitliches Ausſehen annehmen. Aber über ſeine Pläne,
über mancherlei Grundſätze von Wichtigkeit hat ſich General
Roques in einem Jnterview kürzlich ausgeſprochen, ſo daß
eg möglich iſt, ſich ſchon jetzt ein anſchauliches Bild davon
zu machen, wie ſich insbeſondere der Fliegerdienſt entwickeln
wird. General Roques erklärte zunächſt, daß die ihm
unterſtellte Generalinſpektion ihren Sitz in Paris haben
werde, da in den Departements der Seine und Seineet-
Oiſe alle zu ſeinem Reſſort gehörigen Truppen und An
ſtalten untergebracht ſeien. Auch hätten faſt alle Kon
ſtrukteure der Privatinduſtrie von Materialien aus dem
Gebiete der Luftſchiffahrt ihren Sitz in dieſen Gegenden.
Die Zahl der bis jetzt als Flugzeugführer ausgebildeten
Offiziere gab General Roques auf einige vierzig an mit dem
Zuſatz, daß nahezu täglich neue Führer hinzukämen, die die
vorgeſchriebene Prüfung ablegten, ſo daß bis Ende des
Jahres ein ganz anſehnliches Pilotenoffizier-
korps vorhanden ſein würde. Der Erſatz dieſes Offizier-
korps regelt ſich nach den dafür vom Kriegsminiſterium er
laſſenen Beſtimmungen. Dieſe beſagen, daß jeder Offizier,
der als Führer eines Flugapparates oder als Beobachtungs
offizier Verwendung finden will, ſeine Anmeldung auf dem
Jnſtanzenwege beim Kriegsminiſterium zur Vorlage
bringen muß. Beiläufig geſagt, lägen bis jetzt bereits
1100 ſolcher Meldungen vor. Um dieſe Zahl nicht ins Un
geheure anwachſen zu laſſen, um vor allen Dingen auch zu
verhindern, daß nicht zu gleicher Zeit eine große Zahl von
Offizieren womöglich derſelben Charge und vom gloichen
Truppenteil aus dem Frontdienſte ausſcheide, um ſich der
neuen Tätigkeit zuzuwenden, während der Bedarf dafür
längſt gedeckt ſei, wird von jetzt ab ein Fragebogen aufge-
ſtellt, der den Truppenteilen zur Ausfüllung ſeitens der
betreffenden Anwärter zugeht und nach erfolgter Beant
wortung der Aviatiker-Jnſpektion als Baſis für die Liſten-
aufſtellung der angemeldeten Bewerber dienen ſoll. Die
geſtellten Fragen beziehen ſich auf das Gewicht des Offi-
ziers, ſeine Sehfähigkeit, ob er ſchwindelfrei iſt, und be-
ſonders auf ſeine ſportlichen Leiſtungen, ob er z. B. an
Automobil oder Pferderennen aktiv beteiligt geweſen iſt
und dergleichen. Aus der ihm vorgelegten Kandidatenliſte
will General Roques Offiziere der Fußtruppen wie der
berittenen Waffen auswählen, je nachdem er für ſie Ver
wendung hat. Die Beobachtungsoffiziere ſollen grundſätz
lich dem Generalſtab entnommen werden; ſie müſſen be
ſonders ein gutes Auge und volle Sicherheit in jeder Art
von Truppendienſt haben, um vom Flugapparat aus ſchnell
und zuverläſſig jede Formation auf dem Marſche, in der
Verſammlung und auf dem Gefechtsfelde erkennen zu
können. Jhre Ausbildung erfolgt auf einer der Flieger-
ſchulen, wo ſie nach beendetem Kurſus ein Patent (brevet
gimple) als Beobachtungsoffizier erhalten. Als ſolche
bleiben ſie nicht dauernd im Luftſchifferdienſt beſchäftigt,
vielmehr treten ſie immer wieder zu ihrer bisherigen
Tätigkeit zurück und werden nur von Zeit zu Zeit zu Flug-
proben und Uebungszwecken abkommandiert. Jm Gegen
ſatz dazu ſtehen die Flugzeugführer, nachdem ſie auf ciner
Fliegerſchule das Befähigungszeugnis (brevet supérieur)
erworben haben, dauernd im Dienſt der Militärluftſchiff-
fahrt und treten nur auf beſonderen Befehl oder, falls ſie
es ſelbſt wünſchen, wieder in die Front zurück. General
Roques erklärte dazu, daß er es ſich in jedem einzelnen
Falle vorbehalten müſſe, Pilotenoffiziere, die nicht mehr
im Vollbeſitz ihrer hierfür, erforderlichen Fähigkeiten ſeien,
abzulöſen und zu ihrer Truppe zurückzuſchicken. Denn
r ſei der Dienſt zu ernſt und ſeine Verantwortung zu
gro 7

Von den bis jetzt vorhandenen Piloten gehören acht der
vallerie, einige mehr der Infanterie und Artillerie an,

das Hauptkontingent aber ſtellt das Genie. Militärflieger
ſchulen ſind eingerichtet in Mourmelon, Satory und Vin
eennes. Außerdem aber iſt eine ganze Anzahl von Offi
zieren in Privatetabliſſements tätig; ſie werden hier unter
Aufſicht der Konſtrukteure ausgebildet, zumeiſt an ſolchen
neuen Flugmaſchinen, die von der Generalinſpektion er
probt und angekauft find. Die Zahl der bis jetzt im Mili
tärgebrauch befindlichen Aeroplane verſchiedener Syſteme
ſtellt auf rund 60, Aber faſt täglich kommen einzelne
neue Modelle hinzu. Ein allen Anforderungen genügender
Typ iſt noch nicht gefunden. Die Heeresverwaltung aber
hofft auf dem für Oktober 1911 ausgeſchriebenen Wett
bewerb neuer Flugapparate dazu zu kommen.

Dienstag, 18. Juli 1911,

JndufſtrieSpionage.
Unter dieſer Ueberſchrift leſen wir in den „Berl. N. N.:

Jn einer in Chemnitz abgehaltenen Verſammlung der
Arbeiterſekretäre der evangeliſch- nationalen Arbeitervereine
des Königreichs und der Provinz Sachſen wurde
folgende bemerkenswerte Mitteilung gemacht:

Neuerdings beſucht ein Amerikaner angeblich im Auf
trage des Tarifamts der Vereinigten Staaten von Amerika
deutſche Arbeiter und Arbeiterſekretäre, um von ihnen
genau ſpezialiſierte Aufſtellungen über die Lohn ſätze
und Herſtellungskoſten von Waren zu ſammeln, die
von Deutſchland nach den Vereinigten Staaten ausgeführt
werden. Jnſonderheit legt er Wert auf die Verhältniſſe
in der textilen Fertiginduſtrie. Angeblich
ſammelt er dieſes Material, um die Lohnverhältniſſe der
amerikaniſchen Arbeiter beſſer beurteilen zu können.

Verſuche, derartige Aufſchlüſſe von deutſchen Jn-
duſtriellen und deutſchen Arbeitern zu erhalten, ſind in den
letzten Jahren wiederholt gemacht worden, aber faſt aus
nahmslos hat es ſich darum gehandelt, Material für Leute
zu ſammeln, welche für eine Erhöhung deramerikaniſchen Schutzzölle und damit für eine
Schädigung der deutſchen Arbeit tätig ſind
und faſt ohne Ausnahme iſt das erlangte Material in einer
für Deutſchland außerordentlich nachteiligen Weiſe
ausgebeutet worden. Wenn amtliche Stellen in Amerika
Wert darauf legen, Aufſchlüſſe über deutſche Löhne und
Produktionskoſten zu erlangen, ſo ſteht ihnen der Weg an
die Regi e offen, die jedenfalls die objektivſte
Auskunft zu erteilen imſtande iſt. Es iſt nicht zu ver-
ſtehen, daß amerikaniſche Behörden auf den ſonderbaren
Weg verfallen ſollten, ſich zuverläſſige Auskünfte durch im
geheimen herumgeſchickte Ausfrager zu ſuchen.

Aus dieſem Grunde haben die verſammelten nationalen
Arbeiterſekretäre beſchloſſen, dringend zu warnen
irgendwelche Auskünfte nach dieſer Richtung hin zu geben.

Sentſches Reich.
Der Kaiſer auf der Nordlandfahrt. Aus Baleſtrand

wird uns weiter gemeldet: Seine Majeſtät der Kaiſer
wohnte am Sonntag abend der Fortſetzung der kriegs-
geſchichtlichen Vorträge des Generalmajors Dickhuth
bei und machte am Montag vormittag mit Gefolge einen
eng bang an Land. Das Wetter iſt kühl, aber auf-
larend.

Wie Herr Rießer „arbeitet“. Nach einem von der
„Kölniſchen Ztg.“ veröffentlichten Bericht hat der Präſi
dent des Hanſabundes, Geheimrat Rießer, in ſeiner
Duisbuger Rede geſagt:

Es ſei bereits vor dem Hanſatage vom 12. Juni d. J. eine
Abmachung der „ſchweren Jnduſtrie“ mit Herrn von
Heydebrand betreffend Schutzzollwünſche, Unterſtützung im
Wahlkampf, Zurückſtellung des Kampfes gegen den mit der kon
ſervativen Partei eng verknüpften Bund der Landwirte und
Austritt aus dem Hanſabund getroffen worden. Dieſer Austritt
wäre alſo unter allen Umſtänden ausgeführt worden, wie immer
auch der Hanſatag ausfallen mochte. Damit verlören die ſeitens
der ausgetretenen Mitglieder angegebenen Gründe für die
Sezeſſion jeden ernſthaften Wert, da ohnedies feſtgeſtanden habe,
daß man austreten wollte oder mußte.

Demgegenüber erſucht uns der Zentralverband
deutſcher Jnduſtrieller, mitzuteilen, daß irgend
welche Abmachungen er von Herrn Geheimrat
Rießer erwähnten Art weder vor noch nach dem
Hanſatage getroffen worden ſind. Die hier in
Rede ſtehenden, nun aus dem Hanſabunde geſchiedenen
Perſonen waren bis zu den Ereigniſſen des Hanſatages
entſchloſſen, im Hanſabunde zu bleiben. Es
wurde ihnen der infolge des Hanſatages gefaßte Entſchluß
des Vorſitzenden des Direktoriums des Zentralverbandes
deutſcher Jnduſtrieller, Landrat a. D. Rötger, aus dem
Präſidium des Hanſabundes zu ſcheiden, erſt mit der
Ausführung bekannt. Daher ſind alle von (Herrn
Geheimrat Rießer an ſeine unzutreffenden Be-
r geknüpften Schlußfolgerungen durchaus
infällig.Auldeutſcher Verbandstag. Die Tagesordnung des vom

8. bis 11. September in Düſſeldorf ſtattfindenden alldeutſchen
Verbandstages ſteht nunmehr feſt. J der Vorſtandsſitzung vom
9. Peter wird Pfarrer Griſebach über das Deutſch
tum in den Vereinigten Stagaten, Shyndikus Dr.
Martens über die Polen im Jnduſtriegebiet, Landgerichts
direktor Dr. r über die Lage in Rordſchleswig refe-
rieren. Bei der Tagung des Verbandes am 10. September
werden ſprechen: Regierungsrat Schöhl über die Polen-
frage in Oberſchleſien, General Keim über die Jugend-
bewegung, Dr. Reismann-Grone über die Vlamen
frage.

Die deutſch japaniſchen Handelsbeziehungen. Der „Reichs
anzeiger“ veröffentlicht den Handels und Schiffahrtsvertrag
n Tr Deutſchland und Japan nebſt dem zugehörigen Zollab

Veröffentlichung des Waſſergeſetzes. Der Entwurf
eines preußiſchen Waſſergeſetzes iſt, wie wir hören, in dieſen
Tagen nach mehr denn zwanzigjähriger Arbeit ſoweit fertig-
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geſtellt worden, daß er alsbald dem preußiſchen Staats-
miniſterium zur endgültigen Beſchlußfaſſung zugehen kann,

Geſchäftsſtelle in Berlin Bernburger Straße 30.
Telephon Amt VI Nr. 16290.

Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S

Man hegt die beſtimmte Erwartung, daß die Regierung
den Entwurf rechtzeitig vor Beginn der Landtagstagung
veröffentlichen wird, wis dies auch bei anderen großen Vor
lagen in den letzten Jahren geſchehen iſt. Nur unter dieſer
Vorausſetzung würden die Intereſſenten und die Mit
glieder des Landtages in vollem Umfange in der Lage ſein,
ſich über die mannigfachen in Betracht kommenden wirt-
ſchaftlichen Geſichtspunkte zu unterrichten.

Reichsgeſetzliche Regelung des Poſtſcheckweſens. Wie
uns mitgeteilt wird, ſind von den acht württembergiſchen
Handelskammern und den Aelteſten der Kaufmannſchaft zu
Berlin bei der Reichspoſtbehörde Vorſchläge für die reich s-
geſetzliche Regelung des Poſtſcheckweſens,
die beſtimmungsgemäß am 1. April 1912 in Kraft treten
muß, eingegangen. Die Vorſchläge werden augenblicklich
einer Prüfung unterzogen. Bisher iſt bekanntlich nur eine
Poſtſcheckordnung in Kraft, die vom Reichskanzler ohne
Reichsgeſetz erlaſſen wurde und am 1. Januar 1909 in
Wirkſamkeit trat. Nachdem nun die Erfahrungen, die da
mals noch fehlten, geſammelt worden ſind, wird an die
Aufſtellung eines Reichsgeſetzes gegangen
werden. Bevor die notwendigen Vorarbeiten für dieſes
Reichsgeſetz gemacht werden, ſollen erſt die Vertreter
von Handel und Jnduſtrie gehört werden, mit
denen Konferenzen demnächſt abgehalten werden.
Man kann erwarten, daß die Vorarbeiten dazu ſchon in
kurzer Zeit in Angriff genommn werden.

Jm Poſtſcheckverkehr wird, insbeſondere von den Konto
inhabern mit zahlreichen Umſätzen, von den Sammelüber-
weiſungen, d. ſ. ſolche, bei denen Aufträge für mehrere Emp-
fänger in einer Ueberweiſung zuſammengefaßt werden, lebhafter
Gebrauch gemacht. An Stelle des Abſchnitts des roten Ueber-
weiſungsformulars können in dieſen Fällen vom Auftraggeberkleine Zeltet zu Mitteilungen an die Gutſchriftempfänger benutzt

werden. Für dieſe Zettel hat das Reichspoſtamt jetzt beſondere
Formulare eingeführt, die in Blocks zu 100 Stück zum Preiſe
von 15 Pfg. für einen Block von den P.-Sch.Ae. an die Konto
inhaber abgegeben werden. Die Formulare können auch durch
die Privatinduſtrie hergeſtellt werden unter der Vorausſetzung,
daß ſie mit den amtlich hergeſtellten genau übereinſtimmen.
Vom 1. Januar 1912 ab dürfen den Sammelüberweiſungen
Zettel, die mit den amtlich hergeſtellten nicht übereinſtimmen, nicht
mehr beigefügt werden.

Ausland.
Marokko.

Ein Berichterſtatter des „Matin“ meldet aus Rabat
unter dem 13. Juli, General Moinier habe unter
anderem folgendes erklärt:

Die mir zugewieſene Aufgabe iſt keineswegs beendet. Jm
Gebiete der Zaer und Zemmur iſt die Ruhe noch nicht wieder
hergeſtellt. Noch vor einigen Tagen hatten wir mit den Zemmur
ein Gefecht. Am 11. d. Mts. haben ſie eine Karawane zwiſchen
Rabat und Mehedija geplündert. Unſere Kolonnen müſſen des
halb neuerdings dieſes Gebiet durchſtreifen. Gegenwärtig ſind
ſie jedoch von den harten Anſtrengungen etwas ermüdet, und man
könnte ihnen während der großen Hitze weitere Marſchleiſtungen
nicht ungeſtraft auferlegen. Der Befehlshaber im Schaujagebiet
Branlière, der mit der Beſtrafung der Zemmur betraut iſt, wird
in der Kasba von Merchor bleiben und dort die Unterwerfung
der noch aufrühreriſchen Stämme abwarten. Erforderlichenfalls
wird die Brigade des Generals Ditte mit der Kolonne Branlière
gemeinſam operieren. Jch ſelbſt gedenke über Rabat und Mekines
nach Fes zurückzukehren, um die Pacifizierung der Zemmur
durchzuführen.

Spaniſche Poſten bewachen ſeit geſtern die Tore von
Larraſch. Der Kreuzer „Carlos Quinto“ iſt in See ge

Der Kaid von Larraſch wurde vom Sultan ab
geſetzt.

Zur Lage in Albanien.
Hinſichtlich der Gerüchte über einen Aufſtand in Süd

albanien veröffentlicht das Konſtantinopeler Preßbureau
ein Communiqué, worin erklärt wird, daß etwa fünfzig
Leute, die ſich in der Umgebung von Argyrokaſtro ver-
ſammelten, beabſichtigten, in die Stadt einzudringen, aber
davon infolge der Haltung der Bevölkerung wieder ab
ſahen. Truppen hätten die Angeſammelten zerſtreut,
„Jeni Gazetta“ meldet: Die Pforte brachte in Erfahrung,
daß Montenegro neuerdingg Bomben und
Munition an die Maliſſoren verteilte.

Wie Torgut Schefket meldet, griffen 100 Aufſtändiſche
am 15. er. die Regierungstruppen bei Nikſi, öſtlich vom
Zemfluſſe, an, wurden aber nach einſtündigem Kampfe
zurückgeſchlagen.

Im engliſchen Unterhauſe führte der Unterſtaats-
ſekretär im Auswärtigen Amt, Me. Kinnon Wood, in Erwide-
rung auf eine Anfrage aus, die britiſche Regierung ſei in jeder
Hinſicht, beſonders im Intereſſe des neuen türkiſchen Regimes,
ſehr darum beſorgt, daß eine der albaneſiſchen Un
ruhen zu liberalen und großmütigen Bedingungen zuſtande
komme; Ausſchreitungen bei der Unterdrückung jener Unruhen
und ihr Andauern müßten für jeden eine Urſache ernſter Beſorgnis ſein, der die Etartke und den Kredit der unten e



ehen wolle. Ich glaube, ſchloß Mec. Kinnon Wood, dies iſt auch
er Wunſch anderer Mächte, die ihren Einfluß in gleichem Sinne

verwandt haben.

Schlimme Lage in Perſien.
Die Anarchie im Lande wächſt zuſehends. Unruhen

ſind auch in Teheran wahrnehmbar. Die Räubereien
nehmen zu. Choraſſan und Aſterabad ſind durch Reſchid
us Sultan, der Sebſewar und Schachru beſetzte, von der
Hauptſtadt abgeſchnitten. Teliſchi iſt in Aufruhr.
Der Gouverneuriſtentflohen. Jn Kaswin ſind
Unruhen ausgebrochen. Auf der Straße von Kaswin
nach Hamadan werden häufig Raubanfälle verübt. Der
Gouverneur von Chalchal iſt von Nomaden auf dem Wege
nach Täbris ergriffen worden. Serab iſt von den Schachſo
wamen umringt, die den Verkehr mit Ardebil und Täbris
abgeſchnitten haben. Jn Karadag ſind armeniſche Ort
ſchaften ausgeraubt worden. Sinnah iſt in den Händen
der Kurden, die Anhänger des Prinzen Salar ed Dauleh
ſind, der nach Hamadam vorrückt. Jn Kirmanſchah und
Schiras ſoll eine Gärung beſtehen. Jn Teheran ſchweigt
man von den erwähnten Ereigniſſen, wahrſcheinlich, um
den Erfolg der in London emittierten perſiſchen Anleihe
nicht zu beeinträchtigen. Die in Perſien ſich vorbereitenden
Ereigniſſe könnten das engliſche Publikum ganz unvorbe-
reitet finden.

hen gefeſtigt und den Frieden auf dem Balkan geſichert

.XNO.
Mexiko.

Aus Puebla wird weiter gemeldet: Die in der
Spinnerei von Covadonga getöteten Deutſchen ſind:
Wilhelm Kuhlmann und Peter Schmitz von der
KölnDeutzer Gasmotorenfabrik. Die Täter ſollen ſtreikende
Arbeiter und rüäuberiſche Tagelöhner ſein. Die Unter
ſuchung iſt eingeleitet. Die Regierung ſandte am 14. Juli
Verſtärkungen. Auch Madero ſchickte eine von ſeinem
Bruder befehligte Abteilung.

Außer Kuhlmann und Schmitz wurden in der
Spinnerei von Covadonga noch ermordet: Alfred Boer
aus Lauban (Schleſien) und Gertrud Boer, während
Heinrich Weid mann aus Mülhauſen (Elſaß) mit ſeiner
Frau und ſeinen beiden Kindern ſowie Albert Bau
mann und Frau gerettet wurden. Frau Baumann wurde
leicht verletzt. Die vier Opfer wurden am Sonntag bei
geſetzt. Bisher wurden 33 Verdächtige inhaftiert. Die
Unterſuchung wird energiſch betrieben.

x

Abeſſynien. Wie aus Deſſié gemeldet wird, haben die
Truppen des Ras, Micael einen großen Teil des ehemaligen
Gebietes des Jeggiu beſetzt. Der Sohn des Ras Wolis
ſoll Marto in der Richtung nach Zebul verlaſſen haben und
wird von vielen Stammesführern verlaſſen, von denen
einer bereits zu dem Ras Micagel übergegangen iſt. Der
Arzt der italieniſchen Geſandtſchaft in Adis Abeba, Doktor
Brielli, hat ſich auf dringendes Erſuchen mit Medikamenten
und Ambulanzen in das Kampfgebiet begeben, um die Ver
wundeten zu pflegen.

Deutſcher evangeliſcher Volksbund.
Es wird geſchrieben:
Nachdem in einer großen öffentlichen Verſammlung chriſt

lich nationaler Männer und Frauen zu Elberfeld Anfang Juli
dieſes Jahres von P. Stuhrmann in ſeinem Vortrage über
„Die chriſtlichen Aufgaben in der Gegenwart“ das Signal:
„Sammeln!“ im Blick auf die Entwicklung des völkiſchen und
kirchlichen Lebens für die poſitiven, d. h. auf dem Boden des bib-
liſchen Evangeliums ſtehenden Glieder unſeres deutſchen Volkes
ausgegeben war, iſt der von ihm angeregte Zuſammenſchluß zu
einem Deutſchen evangeliſchen Volksbund für
öffentliche Miſſion des Chriſtentums“ zur Tat ge-
worden: der Bund hat ſich am 13. Juli d. Js. in Barmen
konſtituiert. Den Vorſitz des Bundes hat der bekannte
Kolonial-Großkaufmann J. K. Vietor-Bremen übernommen.
Mit der Leitung und Durchführung der Arbeit iſt als erſter
Direktor des Bundes Paſtor Stuhrmann-Barmen betraut
worden. Hunderte von Eintrittserklärungen ſind bereits erfolgt.
Die Bildung von Ortsgruppen bezw. Ortsvereinen iſt in vielen
Orten bereits angeregt oder ſchon erfolgt.

Der „Deutſche evangeliſche Volksbund“ iſt ſatzungsgemäß
„eine Vereinigung von Einzelperſonen und Körperſchaften, welche
auf dem Boden des bibliſchen Evangeliums von Jeſu Chriſtus,
dem gekreuzigten und auferſtandenen Heiland der Welt, ſtehend,
die Lebenskräfte des poſitiven Chriſtentums für das Einzelleben,
für das Familienleben, für das Gemeindeleben, vor allem aber
auch für das öffentliche Volksleben zur Durchſetzung und Aus-
wirkung bringen helfen wollen.“ Dieſem ſeinem Weſen entſpricht
ſeine Aufgabe und ſein Zweck: „Er will die bibelgläubigen evan-
geliſchen Glieder des deutſchen Volkes zu einer perſönlichen Mit
arbeit an der öffentlichen Miſſion des Chriſtentums heranziehen
und organiſch zuſammenſchließen, um für die Betätigung und
Durchführung chriſtlich- nationaler Grundſätze im öffentlichen
Leben zu wirken.“ Dieſen ſeinen Zweck ſucht er zu erreichen:

1. durch eine allgemeine und zuſammenfaſſende Mobil-
machung aller in dem deutſchen Volke noch vorhandenen bibliſch-
ſittlichen Lebenskräfte zu poſitiver Arbeit an einer inneren
Wiedergeburt des Volkslebens;

2. durch eine planmäßig ausgedehnte und tatkräftig
ſchaffende Aufklärungsarbeit in Wort und Schrift über die all
gemeinen chriſtlichen und ſpeziell nationalen und ſozialen
Pflichten der gläubigen evangeliſchen Chriſtenheit Deutſchlands
gegenüber dem Volksganzen;

3. durch zielbewußte Bekämpfung einer widerchriſtlichen
Weltanſchauung und Lebensauffaſſung und Lebensbetätigung
durch Verſammlungen, Vorträge, Flugblätter uſw.;

4. durch planvolle Förderung und Unterſtützung der bereits
vorhandenen, auf dem Boden poſitivchriſtlicher Lebensanſchauung
ſtehenden Tagespreſſe;

5. durch Gründung und Verbreitung einer auf chriſtlich
alter Grundlage ruhenden allgemeinen deutſchen Volks

reſſe.“p „Der „Deutſche evangeliſche Volksbund“ hat Einzelmitglieder

und korporative Mitglieder: jeder evangeliſche Chriſt männ-
lichen wie weiblichen Geſchlechts ſowie jede evangeliſche
Körperſchaft oder Vereinigung, die ſich zu obigen Grundſätzen,
Aufgaben und Zielen bekennen und an deren Durchführung und
Erreichung mitarbeiten wollen, können Mitglieder des Bundes
werden. Der Jahresbeitrag bleibt
Uebereinkunft (bei Körperſchaften uſw.) überlaſſen. Beitritts-
erklärungen und Zuſchriſten werden bis auf weiteres an Direktor
Paſtor Stuhrmann in Barmen erbeten

ſicher und widerchriſtlicher Weltanſchauung den

dem Ermeſſen bezw. der

In einer Zeit, der der Entſcheidungskampf zwiſchen chriſtk
Stempel auf-

drückt, bedeutet die Gründung des „Deutſchen evangeliſchen Volks
bundes“ die Erfüllung der einen großen und notwendigen Forde
rung des Tages an die gläubige evangeliſche eng Deutſch
lands. Gegenüber dem geſchloſſenen Anſturm gegen die poſitiven
chriſtlichſittlichen Fundamente des kirchlichen und völkiſchen
Lebens gilt es eine ebenſo geſchloſſene Feuerlinie zu bilden und
mit der perſönlichen allgemeinen Wehrpflicht des Reiches Gottes
endlich völligen und heiligen Ernſt allerorten zu machen unter der
Deviſe: „Nach innen ge ſchloſſen und nach außen en t ſchloſſen!“
Die ſo reich vorhandenen, aber vielfach nur zu ſehr zerſplitterten
und vereinzelten poſitiven evangeliſchen Lebenskräfte müſſen
unter dem zwingenden Notdruck der Zeit ſich organiſieren; denn
Organiſation iſt Macht in der Gegenwart, und um ſo mehr, je
ſtärker die chriſtlichen Perſönlichkeitskräfte ſind, welche die
Organiſation bilden. Das Wort des größten deutſchen Staats
mannes: „Deutſchland hat in ſeiner Zerriſſenheit nicht gewußt,
wie ſtark es iſt!“ trifft auch auf die deutſche evangeliſche Chriſten
heit zu: auch ſie hat bislang in ihrer vielfachen Zerriſſenheit ihre
Lebensſtärke nur zu wenig erkannt und iſt ſich darum ihrer hohen
und gewaltigen Lebensaufgabe auch im Volksleben nicht genug
bewußt geweſen. Jetzt iſt die Stunde gekommen, in der es heißt:
„Aufſtehen vom Schlaf! Die Waffen zur Hand! Die Reihen
geſchloſſen!“ Eine öffentliche Volksmiſſion des heilserfüllten
Volkes an dem heilloſen Volke muß mit Anſpannung aller Kräfte
einſetzen, eine zielſtrebige Propaganda der Tat aus den vielenWinkeln heraus in die Weite L Volkslebens hinein! Die
materiellen Volkswerte im ſozialen und wirtſchaftlichen Leben
ſchließen ſich zuſammen zur Vertretung von Standes- und Be
rufsintereſſen. Und die ideellen, die höchſten, die chriſtlichſitt
lichen Lebenswerte einer Nation ſollten zur Vertretung der
heiligſten Jntereſſen, zur Bewahrung der hehrſten Güter keine
geſchloſſene Phalanx bilden? Nimmermehr! „Die Zeit des
Schweigens iſt vergangen; die Zeit des Redens iſt gekommen!“
Dieſes Lutherwort muß als Fortſetzung heut den letzten Ton aus
klingen: „Und die Zeit des Handelns!“

Darum ergeht an alle poſitiven evangeliſchen Chriſten
Deutſchlands, an alle, die mit Ernſt Chriſten ſein wollen, an alle
Vereinigungen und Körperſchaften, die, jede an ihrem Teil und
gemäß ihrer Aufgabe, für Kirche und Volk zum Dienſt ſich bereit
geſtellt haben, der Gewiſſensappell: „Rückt dichter in der heil'gen
Seeſt Auf zu gemeinſamer Arbeit! Auf zum gemeinſamen

amp

Zu der Eiſenbahnkataſtrophe bei Müllßeim.
Von anderer Seite wird zu dem Eiſenbahnunglück noch er-

gänzend gemeldet: An einer Ueberführung entgleiſte der Tender.
Der Packwagen und zwei Wagen 1. und 2. Klaſſe wurden eben
falls aus dem Geleiſe gehoben, während zwei Wagen 3. Klaſſe
ſich ineinanderſchoben. Nach dem „Freiburger Tagblatt“ wurde
das Unglück dadurch herbeigeführt, daß die Lokomotive an der
Unglücksſtelle durchbrach und daß infolgedeſſen die nachfolgenden

Wagen entgleiſten. Ein Sanitätszug iſt von Freiburg nach
Müllheim abgegangen. Der Verkehr wird durch Umſteigen bezw.
Umfahren der Unfallſtelle aufrecht erhalten. Die „Karlsruher
Zeitung“ meldet zu dem Unglück amtlich: Eilzug 9 iſt Montag
vormitag 289 Uhr bei der Einfahrt in Müllheim aus bisher noch
unaufgeklärter Urſache mit der Lokomotive, dem Gepäck- und
vier Perſonenwagen entgleiſt. Es wurden 8 Perſonen ge-
tötet, 14 ſchwer und 20 leicht verletzt. Die Perſönlich-
keiten der Getöteten und Schwerverletzten ſind noch nicht feſt
geſtellt. Aerzte und Hilfsperſonal iſt ausreichend zur Stelle.
Die Verletzten ſind im Krankenhauſe und Militärlazarett unter
gebracht. Der durchgehende Verkehr wird aufrechterhalten.
Mehrere höhere Beamte der Generaldirektion begaben ſich zur
Unfallſtelle.

Das Unglück trug ſich nach dem „Oberrheiniſchen An
zeiger“ folgendermaßen zu:

Wegen des Umbaues der Unterführung ſollen die Züge lang
ſam fahren. Der Lokomotivführer des Eilzuges bremſte
inſtruktionsgemäß auf 4 Kilometer vor der Einfahrt. Die
Bremſe verſagte jedoch und der Zug fuhr mit voller Geſchwindig-
keit durch die Unterführungskurve. Der Tender entgleiſte, der
Gepäckwagen legte ſich um, der zweite Perſonenwagen legte ſich
quer. Die beiden folgenden Perſonenwagen fuhren ineinander,
der Reſt des Zuges blieb ſtehen. Völlig unverſehrt blieben der
Poſt und der Speiſewagen; nur das Geſchirr wurde zer-
trümmert. Es war ſofort Hilfe zur Stelle, Aerzte, Militär und
Sanitätskolonnen. Aus Freiburg und Baſel trafen Hilfszüge
ein. Gegen 4 Uhr traf der Finanzminiſter ein. Von der Grofßz
herzogin Luiſe iſt ein Telegramm eingelaufen. Die Zahl der
Toten beträgt 12, von denen bisher jedoch nur drei erkannt ſind,
darunter eine Frau Boehringer aus Steinen und ein 14
Jahre alter Knabe Wartmann aus Baſel. Die meiſten Ver-
unglückten ſtammen aus Baſel und dem Wieſental.

Später werden über das Eiſenbahnunglück unter dem
17. Juli noch folgende amtliche Meldungen verbreitet:

Bei der Einfahrt in die Station Müllheim entgleiſte heute
morgen 836 Uhr an einer wegen Umbauarbeiten proviſoriſch
angelegten Gleisverbindung, vermutlich wegen zu raſchen
Fahrens, der Eilzug Nr. 9 mit Lokomotive, Gepäck, vier Per
ſonenwagen, einem Poſt und einem Speiſewagen. Bis jetzt ſind

feſtgeſtellt: 13 Tote, 7 Schwer- und 24 Leichtverletzte.
Der Materialſchaden iſt erheblich. Die Lokomotive mit
ſämtlichen Rädern iſt entgleiſt, der Packwagen umgeſtürzt, der
folgende Wagen (1. und 2. Klaſſe) vollſtändig zertrümmert, der
nächſte (3. Klaſſe) umgeſetzt, dem vierten Wagen (3. Klaſſe) wurde
der Oberkaſten vollſtändig zertrümmert. durch den fünften Wa-
gen, der auf den vierten aufgeſchoben wurde. Der ſechſte und
ſiebente Wagen ſind entgleiſt und beſchädigt.

Das Verzeichnis der Schwerverletzten lautet: 1. Jakob Rü
melin aus Greegen (Baden), 2. Jonas Mayer aus Baſel,
3. Regierungsbaumeiſter Nürnberger aus Lörrach, 4. Mar
tha Pfleiderer aus Schafhof bei Kapferzgell, 5. Roſine
Fraſch aus Schönau, 6. Frau Warthmann, Schaffners
frau vom Zuge Paris--Baſel, 7. Marie Koch, Kranken-
ſchweſter. Leichtverletzt ſind: 1. Adolf Eirit, Diplom-
ingenieur aus Vollweiler i. Elſ., 2. Bruno Meier, Pfarrer
aus Papitz bei Schkeuditz, 8. Jakob Grimm, Stations
wärter aus Zwingenberg an der Bergſtraße, 4. Joſef Meier,
Metzger aus HauſenRaitbach, 5. Heinrich Zeißet, Betriebs
aſſiſtent aus Baſel, 6. Hans Göttz, Fahnenjunker aus Baſel,
7. Walter Kraus, Student aus Brüx (Böhmen), 8. Eliſabeth
Thudium aus Baſel, 9. Emil Wild, Packer aus Baſel,
10. und 11. Gertrud und Hermann Pfleiderer aus Baſel,
12. N. und R. Kiefer aus Schopfheim, 13. Karl Roller aus
Bahlingen, 14. Joſef Kaufmann aus Lörrach, 15. Siegfried
Gutmann aus Singen bei Konſtanz, 16. Adolf Dreyfuß l

aus Karlsruhe, 17. Bürgermeiſter Vogel aus Schönau,
18. Margarethe Rotſchil d aus Baſel, 19. Clara Dolder-
lein aus Berlin, 20. Julie Müller Krankenſchweſter
aus Markſtadt (Oberamt Böblingen), 21. Margarethe
Hollenweger aus Möhlin (Schweiz), 22. Frau
Warthmann aus Baſel, 23. Frau Huber aus
Baſel, 24. Andreas Rheinberg aus Baſel.
Getötet wurden: 1. ein Mädchen, 13 Jahre alt, vermut
lich Tochter des Schaffners Warthmann aus Baſel, 2. M.
Bloch aus Chaux de Fonds, 3. der Knabe Theodor Pfleiderer
aus Baſel, 4. Emil Wild aus Baſel, 5. ein Mädchen, etwa
18 Jahre alt, in deſſen Notizbuch der Name Lhdia Gaißer ſtand
und das ein Taſchentuch, gezeichnet A. O. B., trug, 6. eine Frau,
etwa 28 Jahre alt, mit gelber Halskette, aber ohne weitere Kenn
zeichen, 7. Architekt Müller aus Schönau, 8. ein Mann, etwa
40 Jahre alt, mit einer ganzen und einer halben Fahrkarte von
Baſel nach Freiburg, 9. eine Frau, Lehrerswitwe, etwa 40 Jahre
alt, mit einem Ehering, gezeichnet J. H. und E. G., 20. Auguſt
1896, aus Württemberg, 10. ein Knabe Walter Schmidt aus
Baſel, 11. Frau Böhringen aus Hagelberg bei Steinau,
12. der Knabe Warthmann, Schaffnersjunge aus Baſel. Die
Benachrichtigung der Angehörigen hat außer bei Nr. 5, 6 und 9,
ſoweit es möglich war, ſtattgefunden.

Jm Krankenhauſe zu Müllheim iſt inzwiſchen Frau Luiſe
Burg aus Pforzheim geſtorben. Vom Fahrperſonal wurden
leicht verletzt: Gepäckſchaffner Mann aus Frankfurt a. M. und
Schaffner Johann Walter aus Darmſtadt.

Müllheim liegt im badiſchen Kreis Lörrach, am Fuß des
Blauen, und iſt Knotenpunkt der Staatsbahnlinien Mannheim
Konſtanz und Mannheim--Mülhauſen i. E. ſowie der Eiſenbahn
Müllheim--Badenweiler. Der Touriſtenzufluß nach Müllheim
und Badenweiler iſt gerade jetzt ſehr ſtark. Der Zug Nr. 9 iſt ein
Eilzug, der um 8 Uhr Baſel auf dem Badiſchen Bahnhof verläßt,
um auf der rechtsrheiniſchen Strecke nach Frankfurt zu laufen. Er
hat die internationalen Anſchlüſſe von Marſeille über Genf nach
Baſel und andererſeits nach Berlin und Hamburg.

Aus Nah und Fern.
Zur Entführung Richters. Nach einer Meldung aus Saloniki

haben Hirten zwei Drohbriefe von den Entführern des
Jngenieurs Richter nach Elaſſong überbracht, in denen ange
kündigt wird, daß Richter geköpft werde, falls in
zwei Tagen keine Antwort auf die alte Forderung der
Räuber erfolge. Die Hirten erklären, die Briefe in der Nähe eines
kleinen Kloſters im Gebirge in der Umgebung Elaſſonas erhalten
zu haben. Hamid Beh iſt nach Elaſſona beſchieden worden, um
neue Weiſungen entgegenzunehmen.

Die Cholera. Man meldet aus New-York: Vier Cholera-
verdächtige wurden von Bord des „Moltke“ in das Hoſpital ge
bracht. Jn dem Jſolierungs- Hoſpital auf Swinburne Jsland, in
dem ſich jetzt 15 Cholerakranke in Behandlung befinden, ſind zwei
Todesfälle an der Cholera vorgekommen. Bei Redaktionsſchluß
wird uns noch gedrahtet: New-York, 17. Juli: Die Behörden be
ſchloſſen, Paſſagiere und Mannſchaft der Dampfer „Moltke“ und
„Perugia“ einer bakteriologiſchen Unterſuchung zu unterwerfen.
Die beſtehende Gefahr wird nicht beſtritten, doch wird erklärt, daß
zur Beunruhigungkeine Urſache vorhanden ſei. Ein
auf dem „Moltke“ angekommener Knabe iſt geſtorben; es iſt dies
der ſechſte Todesfall an Cholera.

Maſſenvergiftung durch Vanilleſauce. Die Familie des
Fabrikbeſitzers Karl Brinkwerth in Frankfurt a. M., be
ſtehend aus Vater, Mutter und zwei Kindern im Alter von fünf
und ſieben Jahren, ſowie ein noch zu Beſuch weilender 17 jähri-
ger Verwandter der Frau, ſind nach dem Genuß einer Süßſpeiſe
ſchwer erkrankt. Die W wird auf verdorbene
Vanilleſauce zurückgeführt. Der 17 jährige Verwandte iſt
bereits geſtorben, der Zuſtand der Frau und des einen Kin-
des iſt hoffnungslos. Die beiden anderen dürften mit dem Leben
davonkommen.

Ein ſonderbares „Vermächtnis“. Jn Libotz bei Prag ſtarb
am Sonnabend der ehemalige Profeſſor der Berliner Maleraka-
demie I, Fröhlich, Sammler von Altertümern. Fröhlich verfügt
teſtamentariſch die Abtrennung ſeines Kopfes und
der Hände und ihre Uebergabe an das Muſeum zu Jung-
Bunzlau, das auch ſeine Sammlung erhalten ſoll. Der Rumpf
der Leiche ſoll in Chemnitz eingeäſchert werden.

Krawalle zwiſchen Streikenden und Arbeitswilligen. Nach
der „Bohemia“ kam es am Sonntag in Hoſti witz (Böhmen) bei
einer Tanzunterhaltung zu einem heftigen Zuſammenſtoß zwiſchen
Arbeitswilligen und Streikenden der Schraubenfabrik Staniek
Ponec. Dabei wurde auf beiden Seiten eine große Anzahl
Perſonen verletzt; darunter drei ſchwer. Die Gendarmerie
hat 16 Verhaftungen vorgenommen.

Verhaftung eines Schwindlers. Der Kölner Kriminalpolizei
gelang es, den Schwindler, der im Auguſt 1910 durch Weechſel
fälſchung und betrügeriſche Manipulationen bei einer dortigen
Bankfirma 45 000 Mk. erheben ließ, in der Perſon des Reiſenden
Fritz Lohſe aus Leipzig in Hildesheim zu verhaften.

Brandkataſtrophe. Ein nachts in Brakel bei Gorinchem
ausgebrochenes Feuer zerſtörte 47 Häuſer. Der angerichtete
Schaden wird auf 200 000 Gulden geſchätzt. Ein Verluſt an
Menſchenleben iſt nicht zu beklagen.

Schiffsunfall. Jn der Wiker Bucht wurde eine Motor-
barkaſſe des Linienſchiffes Braunſchweig von einem Faehrdampfer
angerannt. Die mit Proviant beladene Barkaſſe ſank ſofort. Die
Beſatzung wurde gerettet.

Wegen verſuchter Aufwiegelung. Der Matroſe Ogureck
vom Linienſchiff „Pommern“ wurde wegen verſuchter Auf
wiegelung vom Marinekriegsgericht zu Kiel zu 134 Jahren Ge
fängnis verurteilt.

Jn dem Prozeß gegen Jntendanturbeamte und die Firma
Thiel in Moskau hat das Gericht fünf Angeklagte zum Verluſt
von Rang und Orden ſowie beſonderer Rechte und zu drei
Jahren Korrektionsgefängnis verurteilt. Ferner einen An
eklagten zu 258 Jahren, einen zu 20 Monaten, acht zu 12
ahren, 35 zu einem Jahr, zwei zu neun Monaten und einen

zu elf Monaten Korrektionsgefängnis. Sieben Angeklagte wuren freigeſprochen, unter ihnen der Vertreter der Kirma Thiel.

Die erhaltenen Beſtechungsgelder ſind zurückzugzahlen und ſollen
für Wohltätigkeitszwecke verwendet werden.

Mordtat eines Dreizehnjährigen. Jn Altrahlſtedt bei
Hamburg hat ein 13jähriger Schulknabe ein 15jähriges Dienſt
mädchen, mit dem er in einen Streit geraten war, er tochen.Der Junge ſprang auf das Mädchen zu und verſetzte iſt einen

Stich in die linke Halsſchlagader. Das Mädchen brach t tot
zuſammen. Der Junge gab die Tat zu, verweigerte aber die An
gabe des Motivs.

Faſt ein ganzes Dorf eingeäſchert. Das Dorf Ha am ri im
Komitat Trencſen (Ungarn) iſt bis auf echt Häuſer abgebrannt.

n aEine Eheſcheidungsaffäre, die ſchon mehrfach die Oeffentlichkeit beſchäftigt hatte, fand vor dem Schöffengericht c
burg ihren Abſchluß. Unter der Anklage des Ehebruchs hatte ſich
der bekannte Generaldirektor und frühere Stadtrat
von Aſchersleben Heinrich La p und deſſenSchwägerin, ein Fräulein Hillmer, vor d Strafrigſer
zu verantworten. Die Ehefrau des Lapp hatte ſich, wie noch er

er Anklage, verſchiedeneinnerlich ſein dürfte, kürzlich unter
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Kreditſchwindeleien begangen zu haben, vor der Berliner Straf-
kammer zu verantworten. Die Verhandlung endete bekanntlich
mit der Freiſprechung der Frau L., welche behauptet hatte, daß
ſie geglaubt habe, für die von ihr kontrahierten Schulden jederzeit
aufkommen zu können, da ihr Ehemann, von dem ſie inzwiſchen
geſchieden worden iſt, verpflichtet ſei, ihr ein Kapital von zirka
134 Millionen Mark auszuzahlen, da ſie mit ihrem Ehemann in
Gütergemeinſchaft gelebt hatte. Die Ehe iſt bekanntlich nach
langjährigen Streitigkeiten geſchieden worden und zwar wurden
beide Teile als gleichſchuldig erachtet. Frau Lapp ſtellte nun
mehr Strafantrag wegen Ehebruchs mit der Behauptung, daß ihr
Ehemann ſeit Jahren mit ihrer Schweſter Beziehungen unter
halte. Vor Gericht beſtritt der Angeklagte, ſich ſtrafbar gemacht
z. haben. Er mußte jedoch zugeben, daß er ſeine Ausſage über

ieſen Punkt verweigert habe, als er in einer Schwurgerichts-
ſache als Zeuge vernommen wurde. Der Staatsanwalt bean-
tragte gegen Lapp eine Woche und gegen die Mitangeklagte drei
Tage Gefängnis. Das Gericht ging bei Lapp weit über den An
trag des Staatsanwalts hinaus und erkannte auf vier Wochen
Gefängnis. Die Angeklagte Hillmer wurde zu der niedrigſten
geſetzlich zuläſſigen Strafe von einem Tage Gefängnis verurteilt.

Schiffsbewegungen der Kaiſerlichen Marine.
Berlin, 17. Juli. Angekommen: Friedrich Carl am

14. Juli in Odde. „Augsburg“ am 14. Juli in Odde.
„Loreley“ am 15. Juli in Varna. „Jagner“ am 15. Juli in
Hankau. „Luchs“ am 16. Juli in Yokohama. „Otter“ am
16. Juli in Tſchunking. „Hanſa“ am 16. Juli in Olden.
„Berlin“ am 16. Juli in Teneriffa. Briefregelung:
Für „Prinz Adalbert“ und „Danzig“ bis auf weiteres
Marinepoſtbureau, Berlin.

Sport und Jagd.
W. Die Teilnehmer an der Prinz Heinrich-Fahrt verließen

am Montag morgen die Gegend von Windermere in der Richtung
auf Shrewsburg. Ein Automobil, das aus einem Seitenweg am
Ende eines Sees herauskam, ſtieß mit einem Motoromnibus zu
arg Verletzt wurde niemand. Beide Wagen ſind ſehr be-

ädigt.

Aus Halle und Umgebung.
Halle a. S., den 18. Juli 1911,

Miniſterialerlaß vom 22. Mai 1911, betr. Feſtſetzung der
Ruhegehälter für Lehrperſonen an Mittelſchulen.

Nach dem Runderlaß vom 27. März 1911 iſt für die Be
meſſung des Ruhegehalts der Mittelſchullehrer die von der Ge-
meinde für ihre Mittelſchulen beſchloſſene Beſoldungsordnung
maßgebend. Demgemäß iſt, ſofern in der Beſoldungsordnung
nicht ein anderes vorgeſehen iſt, die tatſächlich gezahlte Miet-
entſchädigung als Beſtandteil des ruhegehaltsberechtigten Dienſt-
einkommens in Anſatz zu bringen. Soweit bei der Feſtſetzung
von Ruhegehältern für Lehrperſonen an Mittelſchulen bisher
hiervon abweichend verfahren worden iſt, wird nachträglich eine
entſprechende Faſſung der Beſoldungsordnungen durch die be-
treffenden Gemeinden herbeizuführen ſein.

Miniſterialerlaß vom 26. Mai 1911, betr. Kurſus zur
Ausbildung von Turnlehrerinnen in der Königl. Landes-

turnanſtalt 1912.
Zur Ausbildung von Turnlehrerinnen wird 1912 ein etwa

ſechs Monate währender Kurſus in der Königlichen Landesturn-
anſtalt, welche im Herbſt 1911 von Berlin nach Spandau verlegt
werden ſoll, abgehalten werden; ſein Beginn iſt auf den
4. Januar 1912 feſtgeſetzt worden. Meldungen der in einem Lehr
amte ſtehenden Bewerberinnen ſind bei der vorgeſetzten Dienſt-
behörde ſpäteſtens bis zum 15. Auguſt d. Js. anzubringen. Die
endgültige Aufnahme in den Kurſus iſt von dem Beſtehen einer
Prüfung abhängig. Das Zeugnis einer geprüften Turnlehrerin
hat ſich darüber auszuſprechen, daß und wie die genannten
Uebungen von der Bewerberin geleiſtet worden ſind.

Erſtattung der Miete an Volksſchullehrer, denen ein An
ſpruch auf eine Vergütung für Umzugskoſten aus der Staatskaſſe
zuſteht. Der S 4 des Geſetzes vom 24. Februar 1877 betreffend
die Umzugskoſten der Staatsbeamten findet hinſichtlich der Er
ſtattung der Miete auch auf Volksſchullehrer und Lehrerinnen,
denen ein Anſpruch auf eine Vergütung für Umzugskoſten aus
der Staatskaſſe zuſteht, Anwendung (vergl. Ziffer III des
Regulativs vom 5. Oktober 1910, Zentr.-Bl. f. d. U. V. S. 867).
Jn dem alten Regulativ vom 7. April 1897 Fin. Min. 1
Nr. 3904/M. d. g. A. U. III. D. 1102 V. III. E., Zentr.-Bl. f. d.
U. V. S. 403 war die Anwendbarkeit des S 4 des Geſetzes vom
24. Februar 1877 bei der Gewährung der Vergütung für Um-
zugskoſten an die Volksſchullehrer und Lehrerinnen ausdrücklich
ausgeſprochen. Das neue Regulativ hat in dieſer Beziehung eine
Aenderung nicht herbeiführen wollen.

ZLetzte Telegramme.
Der Typhus in Konradſtein.

Danztg, 18. Juli. Jn der Jrrenanſtalt Konradſtein
ſind bis jetzt 93 Erkrankungen an Typhus feſtgeſtellt wor-
den, von denen acht tödlich verliefen.

Von einem tollwütigen Hunde gebiſſen.
M.-Gladbach, 18. Juli. Jn Erkelenz wurden geſtern

ein ſechsjähriges Kind und ein Arbeiter von einem toll-
wütigen Hunde gebiſſen.

Vergiftete Mehlſpeiſe?
Frankfurt a. M., 18. Juli. Hier erkrankte nach dem

Genuß von Mehlſpeiſe die geſamte Familie des Mechanikers
Brinckwerth. Ein Mitglied der Familie iſt bereits ge
ſtorben.

Entſetzlicher Selbſtmord.
Karlsruhe, 18. Juli. Der Grenadier Brüttner vom

hieſigen LeibGrenadier-Regiment, der bei einem Dieb-
ſtahl ertappt wurde, rannte ſich ſein Seitengewehr mit
ſolcher Wucht in die Bruſt, daß die Spitze am Rücken her-
gustrat. Er war ſofort tot.

Das Ende des Anarchiſten.
Wien, 18. Juli. Der Univerſitätslehrer Markowitſch aus

Belgrad, der vor einigen Tagen mit ſeiner Geliebten, der ge
ſchiedenen Frau Danitza Begocco, in Lovrana bei Abazzia ein
getroffen war, ging geſtern mit ihr am Meeresufer ſpazieren
und ſchoß ſich dort eine Kugel in die Schläfe. Er ſtürzte tot
ins Meer. Die Frau gab nachher an, Markowitſch, ein
Anarchiſt, hätte aus Furcht vor ſeinen Verſchworenen Selbſt
mord begangen.

Zum Schickſal Richters.
Saloniki, 18. Juli. Infolge des neueſten Schreibens der

Räuber Richters hat ſich Hamid Bei bereit erklärt, zuſammen
mit einem Vertrauensmann den das deutſche Konſulat in
Elaſſona entſenden ſoll, ins zu gehen, um durch Ver
pr der beiden Schäfer eine Verbindung mit den Räubern

erzuſtellen.

Körſen- und Handelsteil.
Jahresabſchlüſſe von Zuckerfabriken pro 1910/ II.

Die Zuckerfabrik Oeſtrum (Akt.-Kap. 386 500 Mk.) weiſt
nach Zahlung von 332 038 Mk. Rübengeld und nach Beſtreitung
von Betriebsunkoſten und Abſchreibungen mit 128 461 Mk. einen
Reingewinn von 1848 Mk. aus. Bei der Zuckerfabrik Guhrau
beträgt nach Deckung aller Fabrikationskoſten mit 2 163 001 Mk.
und der Abſchreibungen mit 55 831 Mk. der Reingewinn 355 318
Mark gegenüber einem Aktienkapital von 736 000 Mk. Die
Zuckerfabrik Schörtewitz erzielte bei 192 000 Mk. Aktien-
kapital einen Ueberſchuß von 101 546 Mk., nachdem vorher 665 361
Mark für Rüben, 191 072 Mk. für Betriebsunkoſten und 1100 Mk.
Effektenverluſt abgeſetzt ſind. Der Abſchluß der Zuckerfabrik
Heſſen (Akt.-Kap. 406 500 Mk.) erzielte 1300 862 Mk. Roh-
ertrag. Davon Betriebs und Geſchäftsunkoſten 298 065 Mk.,
Rübengeld 896 943 Mk., Abſchreibungen 21 220 Mk., bleiben als
Reingewinn 84 634 Mk. Die Zuckerfabrik Harſum (Akt.-Kap.
675 000 Mk.) erübrigte einen Ueberſchrkz von 601 Mk. nach Be-
ſtreitung von 885 584 Mk. Rübengeldern und Fabrikationsunkoſten
und 28 849 Mk. m Die Zuckerfabrik zu Bar um
ſchüttet 334 Proz. Dividende aus. Für verarbeitete 728 045 Ztr.
Rüben ſind 892 586 Mk. bezahlt worden. Die Hohen-
hameler Zuckerfabrik (Akt.-Kap. 300 000 Mk.) verzeichnet
14 821 Mk. Reingewinn. Die Geſamtunkoſten erforderten 462 584
Mark. Abgeſchrieben ſind 25000 Mk. Die Zuckerfabrik
Marienſtuhl Egeln (Akt.-Kap. 444 600 Mk.) vereinnahmte
2 543 197 Mk., davon Abſchreibungen 47 636 Mk., Feuer-, Unfall,
Alters- und Jnvaliden- Verſicherung 9866 Mk., Rübenfrachten,
Rübenſamen, Kilometergelder und Zulagen 204 663 Mk., Be
triebsunkoſten 413 174 Mk., ſo daß als Ueberſchuß inkl. bereits
gezahlter Rübengelder 1867 858 Mk. verbleiben. Die Zucker-
fabrik Malchin erzielte nach 106 278 Mk. Abſchreibungen einen
Gewinn von 221 486 Mk. bei 670 000 Mk. Aktienkapital. Die
Zuckerfabrik Schöppenſtedt (Akt.-Kap. 399 000 Mk.) veraus-
gabte 1 597 793 Mk. für die Fabrikation, wonach ein Ueberſchuß
von 140 583 Mk. reſultiert. Die Zuckerfabrik Weetzen (Akt.
Kap. 750 000 Mk.) hat nach Verwendung von 659 830 Mk. zur Be
zahlung der Rüben, von 217 615 Mk. für Betriebskoſten und von
27 341 Mk. für Abſchreibungen nur 82 Mk. Gewinn erübrigt.

W. Wollauktion in London. Die Wollauktion in London am
17. Juli war ſehr lebhaft bei voll behaupteten Preiſen.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Berlin, 17. Juli. Amtliche Notierungen der
Produktenbörſe.) Weizen per 1000 Kg. Normalgewicht
755 g. Abnahme im Juli 213 Abnahme im September 198,50 bis
198,25 Abnahme im Oktober 199,75-- 199,25 Abnahme im
Dezember 200,25--199,75 Tendenz: ruhig. Roggen für
1000 kg. Jnländiſcher A. ab Bahn. Märkiſcher, dieswöchent-
licher 168,90 ab Bahn, Normalgewicht 712 g, Abnahme im Juli
168,00 167,25 Abnahme im September 167,50 166,00
Abnahme im Oktober 166,50 166 166,25 Abnahme im Dezember
167,75--166,75 Abnahme im Mai 1912 A. Tendenz
matt. Hafer per 1000 kg. Normalgewicht 450 g. Abnahme im
Juli Abnahme im September A, Abnahme im
Oktober im Dezember A. Tendenz: geſchäftslos.
Mais für 1000 kg. Abnahme im Oktober A. (ohne Angabe
der Provenienz). Tendenz geſchäftslos. Weizenmehl per
100 kg brutto einſchl. Sack ab Bahn und Speicher. Nr. 00 25,50
bis 27,75 feinſte Marken über Notiz bezahlt. Tendenz: matt.
Roggenmehl Nr. O und 1: 21,90--23,70 Abnahme im Juli

Abnahme im September A. Tendenz: matt.
Rüböl für 100 kg mit Faß. Abnahme im Oktober 61,50--61,60
bis 61,50 Abnahme im Dezember 61,50 Br. Tendenz: ſchwach.

Frühmarkt. (Amtliche Notierungen.) Berlin, 17. Juli.
Weizen per Dez. 198,75 Roggen per Dez. 168,25
Gerſte, leichte inländiſche Futtergerſte 160,00 171,00
ſchwere do. 172,00 186,00 ruſſiſche und Donau leichte 151,00
bis 157 do. ſchwere 158 168 ab Wagen und ab Bahn.
Hafer, märk, meckl., vomm., poſ., ſchleſ. fein 190-195, do,
mittel 184--189, do. gering 180--183, ruſſiſcher ſeiner 181 190,
mittel 176--180 AG, gering 167--175 ab Wagen und ab
Bahn. Mais, amerikan. mixed alter 161-166 do. neuer
161 166 abfallender 146 153 AC, runder guter 157--160
abfallender 142 bis 148 frei Wagen. Erbſen, inländ.
Futterware, mittel 158 167 ruſſiſche do. 152 167 AC, feine
Taubenerbſen 168 186 Viktorigerbſen kleine Koch
erbſen A. frei Wagen und ab Bahn. Weizenmehl 00
loko 25,50--27,75 Roggenmehl 0 u. 1 loko 22,10 bis
23,80 Weizenkleie grobe 10,30-- 11,00 feine 10,30
bis 11,00 Roggenkleie 11,50--12,00 A. Bohnen bis

A. Linſen GL. Hamburg, 17. Juli. Tägliche ausländiſche Offerten in Mark per
Tonne einſchließl. Fracht, Zoll u. Speſen, Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srats.
Weizen: Durum I Duluth Juni Juli 2154 Manitoba
Juni Juli Nr. III 217 Nr. IV 210 Roſafé 78 kg Juni Juli
209 Arg. Baruſo 79 kg Juni Juli 208 Auſtr. ſchwim. 216
Choice White Karachi Juni 205 Nordr. Juni 76/77 kg 210
77/78 kg 211 Ulka 9 Pud 35 Juni 206 10 Pud 207 A.
Roggen: Südr, 9 Pud 15/20 prompt 164 Futter
gerſte: Südr. 58/59 kg ſchw. 136 AG, Juli 134--134 AC, Juli alt
1294 AC., Aug. 126 AC, Sept. Okt. 125 Hafer: Nordruſſ.
50/51 kg 3 Juli 165 Sept. Dez. 164 A. La Plata 48/49 kg
Juni/Juli 160 Mais: Mixed Juli 149 Aug. 150 A.
Odeſſa Juli 144 Aug. 145 Donau Juni Juli 146

Düngemittel.
Nagdeburg, 17. Juli. Dünge- und Futter-mittel. (J. F. Lahne. Chiliſalpeter 15-—-16 Lieferun

Frühjahr 1912 10,00 ab Magdeburg, ſchwefelſ. Ammoniak 20
5 pr. ab Magdeburg, Kalkfſtickſtoff, 17--20 52-53 3 pr.

und 15--16 8,00--8,30 per 50 Kg frachtfrei jeder deutſcher Bahn
ſtation, aufgeſchloſſ. Peruguano 7 9X 8,10 per 50 kg ab
Magdeburg, AmmoniakSuperphosphat 9 9 x 8,00 ver 50 kg
und Superphosphat 17--19 17 5 pr. frachtfrei Stationen des
Sächſiſchen Vertragsgebietes, Kalidüngeſalz 20 2,80, 30 4,35,
40 6,20 Kainit 12 1,20 pr. 100 Kg ab Paritätsſtationen,
Thomasſchlackenmehl 14-—18 zu Syndikatspreiſen, Baumwollſaatmehl
55-—58 8,10 Erdnußkuchenmehl 52--56 7,15 Seſamkuchen
50--54 7,00 Mohnkuchen 40--43 6,60 Rapgskuchen 40
bis 43 J 5,05 Hubbeſche Kokoskuchen 30 J 7,90 Hubbeſche
Palmkernkuchen 24—-26 2 6,40 Maisölkuchenmehl 30-34 A.
Maizenafutter 25--30 o 6,80 Reisfuttermehl aus deutſcher Schäl-
mühle 24--28 J 5,10 aromat. Schlempe 30- 35 5,85
Oelſaatmehl 20—-24 4,20 Fiſchfuttermehl, zirka 60 und 15
phosph. Kalk 12,50 Original Liebigs Fleiſchfuttermehl 90
14,50 KnochenPräzipitat (Futterkalk) zirka 40 10,00 bei
Wagenladungen Frachtparität ab Magdeburg.

Kartoffeln. Trockenkartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Kartoffelmarkt Bericht vom 17. Juli von der Prretsbericht

ſtelle des D. L.R. Für Frühkartoffeln iſt bezahlt worden in Mk.
ſür 50 kg in Berlin: Roſen (frühe) 3,25--4,00; frühe. weiße, Kaiſerkrone
3,50-—-4,50 Oval blaue 4,50--6,00 Nieren, Paulſens Juli 4,00 bis
4,50. Magdeburg: Frühe weiße, Kaiſerkrone 3,50--8,75 Oval
blane 4,10--4,25; Nieren, Paulſens Juli 2,80--3,10. Calbe a. S.
Frütze weiße, Kaiſerkrone 4.25; Oval blaue 5,50.

Großhandelspreiſe für Trockenkartoffeln in Käufers Säcken
frei Station, in Mk. für 50 kg. Die Fabriken ſind alphabetiſch geordnet.

z haldensleben 10,15 (bez.), Ciſchkowo b. Krutſch Stat. Krutſch 8,50 (bez.),
DettmannsdorfKölzow in Meckl. Stat. DettmannsdorfKölzow 8,95 (bez.),
Grünberg b. Falkenburg Pomm. Stat. Falkenburg 8,30 (bez.), Haeſen
b. GutenGermendorf in der Mark, Stat. GutenGermendorf 8,40 bis
8,50 (bez.), Kambs b. Röbel Stat. Röbel 8,75 (bez.), Kargow i. Meckl.
Stat. Kargow 9,00 (bez.), Karſtädt Br. Stat. Karſtädt 8,10 (Käuf.),
Koppitz O.Schl. Stat. Grottkau 8,50 (bez.), Krehlau Schleſ. Stat.
Krehlau 9,25 (bez.), KrummWohlau b. Wohlau i. Schl. Stat, Wohlau
8,50 (bez.), Kujau Oberſchl. Stat. Kujau 8,70 (bez.), Natzlaw Kreis
Schlawe Stat. Natzlaw 9,00 (bez.), Neumark Weſipr. Stat. Neumark
8,80 (bez.), Mondſchütz i. Schl. Stat. Wohlau 8,50 (Käuf.), Möſtchen
Stat. Wutſchdorf 9,00 (bez.), Muttrin b. Stolpe Pomm. Stat. Muttrin
7,20--7,40 (bez.), Tzſchetzſchnow. Stat. Frankfurt a. O. 8,00 (bez.),
Vorsfelde Braunſchweig Stat. Vorsſfelde 9,00 (bez.), Wallſtawe Stat.
Wallſtawe 8,70 (bez.), Wehra b. Parkowo Poſen Stat. Parkowo 8,50
(bez.), Wormsfelde b. Stolzenberg N.M. Stat. Landsberg a. W. 8,80
(Käuf.), Ziegenhagen bei Reetz N.M. Stat. Falkenwalde 8,30--8,40
(bez.). Schnitz el: Altmarrin b. Fritzow Pomm. Stat. Fritzow 6.75
(bez.), Calbe a. S. Stat. Calbe 9,00 (bez.), Schmagorei i. d. Mark,
Station Schmagorei (Strecke Reppen Meſeritz) 7,75 (bez.), Soldin
Stat. Soldin 8,25 (bez.). D. L.R.

Magdeburg, 17. Juli. Prima Kartoffelmehl und Stärke,
prompte Lieferung in Mengen von 10 000 kg Parität frei Magdeburg,
netto Kaſſe. Preis: 20,75--21,25 Mk. Tendenz: ſtetig.

Berlin, 17. Juli. Kartoffelſtärke 20,75--21,25 Mk.,
Kartoffelmehl 20,75--21,25 Mk.

Spiritus.
Nordhaufſen, 17. Juli. Branntwein 40 Vol. für 100 kg

(105 306 Ltr.) 87,75-—88,75 Mk., Branntwein 45 Vol.J für 100 kg
(106 107 Ltr.) 98,00--99,00 Mk. per (oko und Juli
September Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der
Vereinigung der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten, E. V.,
durch die Handelskammer notiert,

Hamburg, 17. Juli. Spiritus ruhig, Juli 17 G.
JuliAuguſt 171 G., Auguſt Septbr. 174 G.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 17. Juli. Rüböl loko 65,00, Oktober 64,00.
Hamburg, 17. Juli, Kübsl ſtetig, loko verzollt 63,00. t
Amſterdam, 17. Juli. Leinöl flau, loto 45, Auguſt 44'/2,

Septbr. Dezbr. 421 Jan.April 38
Peſt, 17. Juli. Kohlraps ruhig, Auguſt 14,70.

Zucker.
W. Hamburg, 17. Juli. RübenRohzucker, 1. Produkt Baſis 88

Rendement, neue Uſance, frei an Bord Hamburg ver 60 Kilo
ver Juli 11,95, ver Auguſt 12,00, per September
per Okibr. Dezbr. 11,10, per JanuarMärz 11,22 per Mai 11,87

Tendenz: ſtetig. rW. London, 17. Juli. Rüben Rohzucker 88 Juli 11 ſh. 10 d.
Wert, ſtetig, Javazucker 96 o Laher 12 ſh. 9 d. nom,, ſtetig.

affee.Hamburg, 17. Juli. Kaffee Termin Notierungen, Nur für
Good average Santos.) Septbr. 57 G., Dezbr. 56 G., März 56 G.,
Mai 56 G. Tendenz: ruhig.

Anſterdam, 17. Juli. Java Kaffee good ordinarh,
ruhig, loko 57.

Havre, 17. Juli. Kaffee, Good average Santos Sept. 70,50,
Dezbr. 70,25, März 69,75, Mai 69,75. Tendenz: ruhig.W. Rio de Janeiro, 15. Juli. Kaffee, Zufuhren 7000 Sack
in Rio, 30000 Sack in Santos.

Hopfen.
Nürnberg, 17. Juli. (Hopfenbericht.) Während der ab

gelaufenen Woche gelangten bei ſchwacher Frage und ruhigem Markt
verkehr 150 Ballen zum Verkauf. Zuſuhren beſtanden in 80 Ballen.
Die Preiſe blieben unverändert feſt. Wochenumſatz 150 Ballen.
Wochenzuſuhr 80 Ballen. Heutige Preiſe: PrimaHopfen bis 148
mittel do. bis 140 geringe do. 125

Wolle und Baumwolle.
Baumwolle, ſtetig. (Upland middling17. Juli.

loko 74 g.a Kncryen, 17. Juli. Wolle. La Plata-Kammzug Type B.

Juli 5,90 bez., Dezember 5,75 bez. Tendenz: Ruhig.
Liverpool, 17. Juli. Baum wolle. Umſatz 6000 Ballen,

davon für Spekulation und Export B. Ballen. Tendenz: Ruhig.
Amerikaniſche middling Lieferungen: Ruhig. Per Juli 7,41,

per JuliAuguſt 7,39, per Aug.Sept. 7,16, per Sept.Okt. 6,81, per
Okt.Nov. 6,72, per Nov.Dez. 6,67, per Dez.Jan. 6,66, per Jan.
Febr. 6,67, per Febr.März 6,68, per MärzApril 6,69.

Petroleum.
Hamburg, 17, Juli. Petrolenm feſt, Amerik. ſpez-

Gewicht 0,800 6,50.
Metalle.

Amſterdam, 27. Juli. Bancazinn ruhig, loko s
London, 17. Juli. Blei, ſpan., 137/16 Lſirl., engl. 13/, Lſtrl.,

Zinn 194/, Lſtrl., Zink 25 Lſtrl., ChiliKupfer 56/,, Lſtrl., 3 Monate
571 Lſtrl.a Glasgow, 17. Juli. (Schlußbericht.) Roheiſen feſt
Middlesborough Warrants III sh. u.

B. Tiere und tieriſche Prodnkte.
Schlachtviehmärkte.

Leipzig, 17. Juli. Bericht über den Schlachtvieh
markt auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftrieb
420 Rinder, und zwar 106 Ochſen, 27 Kalben, 164 Kühe, 124 Bullen
230 Kälber, 403 Stück Schaſvieh, 1934 Schweine, und zwar 1934
deutſche zuſ. 2987 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 93, II. 85, III. 75,
IV. 66 für 50 kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 90,
II. 85, III. 75, IV. 66, V. 56 c für 50 kg Schlachtgew. Bullen:
I. 82, II. 77, III. 72 für 50 Lebendgew. Kälber: I. 66,
II. 50, III. 36, IV. c für 50 Kg Lebendgew. Schafe: I. 45,
II. 42, III. 35 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 60, II. 57,
III. 54, IV. 48 für 50 Kg Schlachtgew. Verkauf: 386 Rinder,
und zwar 98Ochſen, 26 Kalben, 156 Kühe, 106 Bullen; 230 Kälber,
330 Schafe, 1934 Schweine. Geſchäftsgang: Ochſen, Kalben,
Kühe, Bullen und Schafe langſam, Kälber mittelmäßig, Schweine gut.

Co Neueſte HandelsDepeſchen.
W. KewYork, 17, Juli. Roter Winter-Weizen loko 912,,

der Juli 91 per Sept. 93, per Dez. 96 per Mai
Mais per Juli ver Sept. 698,, per Dez. 69 Mehl 3,85.
Getreidefracht nach Liverpool

W. Chieage, 17. Juli. Weizen per Juli 862 ver Sept. 88.
Mais ver Sept. 64

W. KeweYork, 17. Juli. Petroleum Standard white in New
Hork 7,25., do. in Philadelphia 7,25, do. in Hefined Caſes 8,75, do.
Credit Balances at Oil City 130.

W. NewePork, 17. Juli. Schmalz Weſternſteam 8,50, Rohe und
Brothers 8,65.

Waſſerſtände von Saale und Unſtrut.
Straußfurt 16. Juli 0.95, 17. Juli 0.95. Grochlitz

0.48, 0.34, Nebra Obp. 1.82, 1.78. Nebra Untp.
1.24, 1.06. Brückenp. 0,72. 0.54. Köſen 0.46, 0.46,

Weißenfels Untp. 0.50, 0.48. Trotha 1.16, 1.12. Alsleben 0.58, 0.58. Bernburg 0. 10, 0.24. Calbe Obp
1.36, 1.32. Calbe Utp. 0.26, 0.25. Grizehne 0.24, 0.06
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